
Die Gewinner der Big Brother Awards in den Kategorien STAAT, BUSINESS, ARBEITS- 
PLATZ und LEBENSWERK erhalten einen formschönen Betonpokal und ein Zertifikat.
Ein PUBLIKUMSPREIS zeichnet lobenswerten Widerstand gegen Überwachung und 
Datenmissbrauch aus. 

Preisverleihung Samstag, 18. Oktober, 20 Uhr
im Theaterraum TOJO, Reitschule Bern, 5 Min. vom Bahnhof
Eintritt Fr. 20.– / 15.–
• Der Schauspieler Ernst Jenni verliest die satirische Laudatio
• Das Berner Theater am Puls (TAP) kommentiert mit improvisierten Theatereinsätzen
• Der bekannte private Fernsehsender TELE G präsentiert exklusive Hintergrund- 
  recherchen und Beiträge aus dem wirklichen Leben

www.bigbrotherawards.ch/2008/
Organisation: Verein grundrechte.ch (www.grundrechte.ch), Swiss Internet User Group (www.siug.ch) 
Unterstützung: WOZ – Die Wochenzeitung, Le Courrier, Rote Fabrik (Zürich), Verein trash.net

Die Preise, die keiner will

Nominierte der Kategorie Staat (Auswahl): Staatsanwaltschaft Basel, Fachgruppe 9: Fichierung von Grossräten / Bundesrat, Bundesanwaltschaft und CIA: Aktenvernichtung  / Police Bern, "Staatsschutz": Präventive 
Verhaftung von zwei Journalisten / Bundesrat: Registrierungspflicht von Wireless-Prepaid-Karten  / Stadtparlament Chur: Polizeigesetz mit Videoüberwachung / Polizeien BS und BL: Einsatz von Überwachungsdrohnen / 
Gemeinderat Bern: Neues Bahnhofreglement  / Konkordat der kantonalen Polizeidirektoren (KKPD): HOOGAN-Datenbank / Stadtrat Zürich: Projekt HOOLDAT / Bundesrat: Schengen-Ausweis-Verordnung / Regierungsrat 
Zürich: Polizeigesetz / Bundesrat: Biometrischer Pass und ID  / Bundesrat: Zusammenlegung der Geheimdienste DAP und SND  / Sozialhilfe Basel: Unsorgfältiger Umgang mit Kundendaten. 
Nominierte der Kategorie Business (Auswahl): Santésuisse und Kantonsspital St. Gallen: Unsensibler Umgang mit Patientendaten / Nestlé SA: Spionage gegen "attac"  / Securitas AG: Bespitzelung von kritischen 
Gruppierungen  / Schweiz. Fussballverband (SFV): Datensammlung bei der Verlosung von Euro08-Tickets  / Security-Project.ch: Veröffentlichung von Stadionverbotslisten  / Firma IP-Multimedia: adScreen, Werbung mit "look-
back"-Funktion  / Facts 2.0: Redaktion liest Mails der Mitglieder  / Musikindustrie: schnüffelt IP-Nummern  / UEFA und act entertainment Basel: Anstellung von Schnüfflern während der Fussball  / FCZ: veröffentlicht Videobilder 
von Fans  / Logistep: Surveillance Internet  / Migros: Cumulus-Kundenkarte / Google: Datensammlungen  / Basketballclub Appenzell: Illegale Drogentests  / Bizmobile.ch: Auskunft über Fahrzeughalter per SMS.

Nominierte der Kategorie Arbeitsplatz (Auswahl): Bonus.ch: Web-Pranger "www.okdoc.ch"  / Jacques-André Haury: Drogentests bei Schülern  / Krankenkasse CSS: "Absenzen-Koordination"  / Firma pbxes.com: Handy-
Ortung  / IWB Basel: E-Mail-Überwachung  / Firma Headlight: Fahrzeugortung  / Vormundschaftsamt Winterthur: Namensnennung von Lehrer  / Kantonsschule Oerlikon: Videoüberwachung der Schulhausgänge..
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